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Projekt „Bewegte Apotheke“ 
wird im neuen Jahr fortgeführt

Öffnungszeiten des Rathauses
über die närrischen Tage

Aus der letzten Sitzung  
des Gemeinderates 
vom 29. Januar
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Café mit Aussicht – 
idyllisch gelegenes Reiterstüble 
sucht neuen Pächter
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Klemmerle Zwick, Zwick:  
Kinderfasching in der Gemeindehalle
Am vergangenen Montag veranstaltete der TSV Loffenau in der Gemeindehalle die 
jährliche Faschingsveranstaltung für die kleinen Loffenauer Narren. Mit zahlreichen 
Besuchern war die diesjährige Veranstaltung wieder ein voller Erfolg.

Für das leibliche Wohl war sowohl mit unterschiedlichen Getränken als auch mit 
selbstgemachten Waffeln gesorgt. Für Unterhaltung wurde mit verschiedenen Spie-
len wie Dosenwerfen, Luftballontanz und Hau den Maulwurf gesorgt. Wettkämpfe 
auf der Bühne in Form von „Reise nach Jerusalem“ waren auch in diesem Jahr wieder 
fester Bestandteil des Programms. Viele Süßigkeiten, Luftballons und die Polonaise 
durch den Saal durften dabei natürlich auch nicht fehlen.

Hauptprogrammpunkte des Nachmittags waren die tollen Auftritte der „Klams Kids“ 
und der „Klams Dance Crew“, die zum Mittanzen und Jubeln einluden.

Der TSV Loffenau bedankt 
sich recht herzlich bei sei-
nen Gästen und den frei-
willigen Helferinnen und 
Helfern, ohne deren Un-
terstützung dieser Nach-
mittag nicht möglich ge-
wesen wäre.

Vielen Dank!

 
� Foto: TSV Loffenau 1911 e.V.
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Öffnungszeiten Rathaus
Montag		 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Dienstag	 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr und 
		  14:00 Uhr bis 16:00 Uhr
Mittwoch	 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Donnerstag	 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr und 
		  14:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Freitag		  09:00 Uhr bis 13:00 Uhr

Bitte beachten Sie: Besuche des Bürgerbüros am 
Nachmittag sind nur mit vorheriger Terminverein­
barung möglich! 
Kontakt Bürgerbüro
Telefon 		 07083 9233 10
Zentrale 	 07083 9233 30
E-Mail		  Gemeinde@Loffenau.de

Foto: PixabayFoto: Pixabay  
Öffnungszeiten des Rathauses  
über die närrischen Tage
Am Rosenmontag, 16. Februar 2026, ist das Rathaus 
regulär von 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr geöffnet. Am Fast-
nachtsdienstag, 17. Februar 2026, ist das Rathaus und 
seine Dienststellen nur vormittags von 09.00 Uhr bis 
12.00 Uhr geöffnet. Nachmittags bleibt das Rathaus 
geschlossen. Am Aschermittwoch, 18. Februar 2026, ist 
die Gemeindeverwaltung wieder zu den üblichen Öff-
nungszeiten von 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr für ihre Bürge-
rinnen und Bürger da. Die Gemeindeverwaltung bittet 
entsprechend um Beachtung!

Projekt „Bewegte Apotheke“ wird auch im 
neuen Jahr fortgeführt

 
� Foto: Kommunale Gesundheitskonferenz Landkreis Rastatt 
und Stadtkreis Baden-Baden

Das Projekt „Bewegte Apotheke“ wird auch im neuen Jahr 
fortgeführt. Ab sofort haben alle Seniorinnen und Senioren 
wieder die Möglichkeit, an den begleiteten Spaziergang-
treffs teilzunehmen. Übungsleiterin Marianne Neumann 
leitet die einmal wöchentlich stattfindenden Spaziergänge 
und ergänzt diese mit aktivierenden Übungen, um auch im 

Amtliche Bekanntmachungen

Öffentliche Bekanntmachung des  
Abwasserverbandes „Mittleres Murgtal“, 
Sitz: Gernsbach

Die nächste Verbandsversammlung findet am Montag, 
den 23. Februar 2026, 11:00 Uhr im Rathaus Gernsbach 
(Großer Saal) statt. Die Sitzung der Verbandsversammlung 
(Teil I) ist gemäß § 15 GKZ öffentlich. Die Bekanntmachung 
erfolgt nach § 19 der Verbandssatzung.

Tagesordnung:

1.	 Neufassung der Satzung des Abwasserverbandes Mitt-
leres Murgtal

2.	 Satzung zur Änderung der Satzung über die Entschädi-
gung für ehrenamtliche Tätigkeit

3.	 Feststellung des Jahresabschlusses des Abwasserver-
band Mittleres Murgtal 2023

4.	 Feststellung des Jahresabschlusses des Abwasserver-
band Mittleres Murgtal 2024

5.	 Beschluss des Wirtschaftsplanes 2026 und 2027

6.	 Verschiedenes

Gernsbach, den 02.02.2026

gez. Julian Christ 

Verbandsvorsitzender

Das Rathaus informiert

Bürgermeister-Sprechstunden
Haben Sie ein Problem oder ein Anliegen, das Sie ger-
ne mit mir besprechen möchten? Dann vereinbaren 
Sie einen Termin bei meiner Assistentin, Frau Luft. Sie 
erreichen Sie telefonisch unter 07083 9233 13 oder per 
E-Mail an Gemeinde@Loffenau.de.

Hausbesuche
Ist Ihnen ein Besuch im Rathaus aus gesundheitlichen 
oder altersbedingten Gründen nicht möglich, dann 
komme ich auch gerne zu Ihnen nach Hause.

Markus Burger  
Bürgermeister
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Alter fit zu sein und sich rundum wohlzufühlen. Das Gute 
daran: Die Teilnahme ist kostenlos und eine vorherige An-
meldung ist nicht erforderlich. Kommen Sie einfach vorbei 
und bewegen Sie sich gemeinsam in der Natur. Sie werden 
sehen – die Spaziergangtreffs tun nicht nur dem Körper, 
sondern auch Geist und Seele gut!
Immer dienstags von 09:30 - 10:30 Uhr
Treffpunkt: Igelbach-Apotheke

Baum- und Strauchrückschnitte  
noch bis Ende Februar möglich
Wer vor Frühjahrsbeginn noch Bäume fällen oder an Bäu-
men, Hecken, lebenden Zäunen, Gebüschen oder anderen 
Gehölzen starke Rückschnitte vornehmen möchte, sollte 
zügig ans Werk gehen. Die Untere Naturschutzbehörde im 
Landratsamt Rastatt weist darauf hin, dass solche Arbeiten 
grundsätzlich nur noch bis Ende Februar erlaubt sind.
Diese naturschutzrechtliche Regelung gilt auch für das Zu-
rückschneiden von Röhrichten und dient dem allgemeinen 
Schutz von Pflanzen und Tieren, insbesondere brütender 
Vögel, die für den Nestbau ungestörte Baumkronen, He-
cken und Gebüsche benötigen.
Innerhalb der Schutzfrist vom 1. März bis 30. September sind 
lediglich schonende Form- und Pflegeschnitte zulässig. Aus-
nahmen sind unter anderem bei Verkehrssicherungsmaß-
nahmen möglich, wenn diese nicht auf andere Weise oder 
zu einem anderen Zeitpunkt durchgeführt werden können.
Bei den zulässigen Rückschnitten muss jedoch darauf ge-
achtet werden, dass keine Brut- oder Lebensstätten ge-
schützter Tiere beschädigt oder gar zerstört werden.
Weitere Informationen halten Sie beim Landratsamt 
Rastatt, Untere Naturschutzbehörde, Telefon 07222 381-
5052, E-Mail naturschutz@landkreis-rastatt.de.

Altkleider umweltgerecht entsorgen –  
Hinweise für Loffenau
Alttextilien und Altschuhe sind viel zu schade für den Rest-
müll – durch richtige Entsorgung können wertvolle Roh-
stoffe wiederverwendet werden.

 
� Foto: AWB

Da in Loffenau selbst keine Altkleidercontainer vorhanden 
sind, möchten wir Sie auf die offiziellen Abgabestellen des 
Abfallwirtschaftsbetriebs Landkreis Rastatt hinweisen.
Hier können Sie Altkleider und Schuhe kostenlos abgeben:
•	 Deponie Gernsbach (nächstgelegene Möglichkeit für 

Loffenau!)

Die Gemeinde Loffenau 
(rd. 2.500 Einwohner) 
möchte ihre kommunalen 
Liegenschaften zukunfts-
fähig, effizient und klimabewusst weiterentwickeln.
Dafür bauen wir ein kommunales Energiemanage-
ment nach Kom.EMS-Standard auf und suchen zum 
01.04.2026 oder zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine 
engagierte Fachkraft.

Energiemanager*in (m/w/d) –  
Kommunales Energiemanagement

Ihre Aufgaben u.a.
•	 Aufbau und Weiterentwicklung eines kommunalen 

Energiemanagementsystems (Kom.EMS)
•	 Einführung und Betreuung eines EDV-gestützten 

Energiemanagementsystems
•	 Systematische Erfassung, Analyse und Bewertung 

von Energie- und Wasserverbräuchen
•	 Planung, Koordination und Umsetzung von Energie-

effizienzmaßnahmen an kommunalen Liegenschaften
•	 Optimierung von Regelparametern in gebäude

technischen Anlagen
•	 Beratung und Sensibilisierung der Gebäude

nutzer*innen
•	 Mitwirkung bei strategischen Energie- und Klima-

schutzprojekten der Gemeinde
Ihr Profil
•	 Abgeschlossenes Studium (Bachelor / Diplom FH) in

Energietechnik, TGA, Gebäudeautomation, Versor-
gungstechnik, Elektrotechnik oder vergleichbar

oder
•	 Techniker*in / Meister*in mit mehrjähriger ein

schlägiger Berufserfahrung
•	 Kenntnisse im Energie- und Umweltrecht sowie  

einschlägiger Normen
•	 Erfahrung im Projektmanagement
•	 Strukturierte, selbstständige und lösungsorientierte 

Arbeitsweise
•	 Führerschein Klasse B
Das bieten wir Ihnen
•	 Vollzeitstelle (39 Std./Woche), zunächst auf 3 Jahre 

befristet (Entfristung wird ausdrücklich angestrebt)
•	 Vergütung bis EG 11 TVöD 
•	 Jahressonderzahlung & Leistungsprämie
•	 Flexible Arbeitszeiten & Homeoffice-Möglichkeit
•	 Krisensicherer Arbeitsplatz im öffentlichen Dienst
•	 Umfangreiche Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten
•	 Betriebliches Gesundheitsmanagement
•	 Fahrradleasing
Hinweise:
Sofern keine dienstlichen Gründe entgegenstehen, ist 
die Stelle teilbar.
Schwerbehinderte und gleichgestellte Bewerber*innen 
werden bei gleicher Eignung bevorzugt berücksichtigt.
Bewerbung:
Bitte senden Sie Ihre aussagekräftigen Unterlagen bis 
zum 06.02.2026 an:
Gemeinde Loffenau, Untere Dorfstraße 1, 76597 Loffe-
nau, z. Hd. Herrn Burger, oder per E-Mail an Gemeinde@
Loffenau.de. Für Rückfragen steht Ihnen Herr Bürger-
meister Burger unter 07083-923314 zur Verfügung.
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•	 Entsorgungsanlage „Hintere Dollert“ in Gaggenau‑Ober-
weier

•	 Wertstoffhof Bühl‑Vimbuch
•	 Zwischenlager Rastatt
•	 Deponie Durmersheim
Die Abgabe ist zu den jeweiligen Öffnungszeiten der Anla-
gen möglich.
Zusätzlich:
Beim jährlichen Warentauschtag sowie den Swap Parties 
des Abfallwirtschaftsbetriebs Landkreis Rastatt können gut 
erhaltene Kleidungsstücke weitergegeben oder getauscht 
werden – ganz im Sinne der Nachhaltigkeit.
Danke, dass Sie mithelfen, Ressourcen zu schonen und Ab-
fall korrekt zu entsorgen!

Aus der letzten Sitzung  
des Gemeinderates vom 29.01.2026
1. Bauanträge und sanierungsrechtliche Genehmigun­
gen
TOP 01 A
Sanierungsrechtliche Genehmigung Verkauf Schul­
gasse 28
Der Verkauf der Grundstücke Schulgasse 28 und 28/3 liegt 
im Sanierungsgebiet „Ortskern II“ und ist daher genehmi-
gungspflichtig. Die Verwaltung erläuterte, dass der Kauf-
vertrag geprüft wurde und der vereinbarte Kaufpreis ange-
messen ist. Im Gemeinderat gab es keine Wortmeldungen 
oder Rückfragen.
Der Gemeinderat erteilte die sanierungsrechtliche Geneh-
migung einstimmig.
TOP 01 B
Verlängerung von Baugenehmigungen von 6 Doppel­
haushälften im Herdweg
Die Verwaltung erklärte, dass die bestehenden Baugeneh-
migungen aus dem Jahr 2023 auf Antrag verlängert wer-
den können. Da sich die rechtlichen Rahmenbedingungen 
nicht geändert haben, wurde eine Zustimmung empfoh-
len.
Der Gemeinderat stimmte der Verlängerung der Bauge-
nehmigungen einstimmig zu.
TOP 01 C
Information über Bauanträge Bergstraße und Krisen­
straße
Der Gemeinderat nahm die Information über aktuelle 
Bauanträge in der Bergstraße und in der Krisenstraße zur 
Kenntnis. Eine Beratung oder Beschlussfassung waren 
nicht erforderlich.
2. Bundesprogramm „Sanierung kommunaler Sport­
stätten“ (SKS) – Turnhalle Loffenau
Bürgermeister Burger stellte das neue Bundesförderpro-
gramm vor und erläuterte die eingereichte Projektskizze 
zur energetischen Sanierung und Modernisierung der 
Turnhalle. Vorgesehen ist u. a. die Sanierung des Daches, 
der Einbau einer neuen Lüftungsanlage mit Wärmerück-
gewinnung, der Austausch der Fenster und die Sanierung 
der Fassade. Die Projektskizze umfasst Kosten in Höhe von 
973.000 Euro, die mögliche Förderung von 45 % beträgt 
438.000 Euro, der Eigenanteil der Gemeinde 535.000 Euro. 
Er wies darauf hin, dass bundesweit sehr viele Anträge ge-
stellt wurden, während die verfügbaren Fördermittel sehr 
begrenzt sind. 3.600 Anträgen mit einem Fördervolumen 

von 7,5 Mrd. Euro stehen 333 Mio. Euro Fördermitteln 
gegenüber. Die Wahrscheinlichkeit, bei diesem Förder-
programm zum Zuge zu kommen, ist nicht sehr hoch. Im 
Gemeinderat wurde intensiv beraten. Bürgermeister Bur-
ger erklärte, dass die Maßnahmen über drei Jahre geplant 
seien und die Kosten mittels Baupreisindex auf Ende 2025 
hochgerechnet wurden. Mehrere Gemeinderäte betonten, 
dass insbesondere die Sanierung des Flachdachs dringend 
notwendig sei und unabhängig von einer Förderung um-
gesetzt werden müsse. Auch die insgesamt angespannte 
finanzielle Lage der Gemeinde wurde angesprochen.
Der Gemeinderat war sich einig, dass Förderprogramme 
möglichst genutzt werden müssen, um die finanzielle Be-
lastung der Gemeinde zu reduzieren.
Der Gemeinderat billigte die Projektskizze und ermächtig-
te die Verwaltung einstimmig zur weiteren Antragstellung.
3. Abschluss eines neuen Erbbaurechtsvertrags mit 
dem TSV Loffenau 1911 e.V.
Bürgermeister Burger erläuterte, dass für die neue Freiluft-
sporthalle des TSV ein eigenes Grundstück gebildet wurde 
und der bestehende Erbbaurechtsvertrag entsprechend 
erweitert werden soll. Aus dem Gemeinderat gab es keine 
Rückfragen.
Der Gemeinderat ermächtigte Bürgermeister Burger ein-
stimmig, den Vertrag abzuschließen.
4. Neufassung der Satzung des Abwasserverbandes 
Mittleres Murgtal
Die Verwaltung stellte dar, dass die Satzung des Abwasser-
verbandes aus rechtlichen Gründen neu gefasst werden 
muss.
Von Gemeinderat Reik wurde insbesondere das Beteili-
gungsverhältnis der Mitgliedskommunen angesprochen, 
das im Jahr 1981 ermittelt und in der Neufassung der Sat-
zung nicht verändert wurde. Es wurde hinterfragt, ob dieses 
noch zeitgemäß ist. Bürgermeister Burger erläuterte, dass 
bei der ursprünglichen Festlegung mehrere Faktoren wie 
z. B. die Investitionen ins Kanalnetz und die Einwohnerzah-
len berücksichtigt wurden und bei einer Neuberechnung 
keine wesentlichen Veränderungen erwartet werden. Der 
Gemeinderat beschloss einstimmig bei drei Enthaltungen, 
den Bürgermeister zu ermächtigen, der neuen Satzung im 
Abwasserverband zuzustimmen.
5. Auflösung der Gesellschaft für kommunale Zusam­
menarbeit
Bürgermeister Burger berichtete über die Entwicklung der 
Gesellschaft für kommunale Zusammenarbeit Murgtal. In 
den vergangenen Jahren habe es immer weniger konkrete 
Projekte gegeben. Im Gemeinderat wurde die Auflösung 
als Schritt zur Entbürokratisierung begrüßt. Gleichzeitig 
wurde nach dem verbleibenden Vermögen der Gesell-
schaft gefragt. Bürgermeister Burger erklärte, dass für die 
Gemeinde Loffenau voraussichtlich nur ein geringer Betrag 
zu erwarten sei.
Der Gemeinderat beschloss einstimmig die Auflösung der 
Gesellschaft sowie die Bestellung einer Liquidatorin.
6. Beitritt der Gemeinde Loffenau zum Bündnis „Star­
kes Bündnis gegen sexualisierte Gewalt“
Die Verwaltung stellte Ziele und Inhalte des Bündnisses vor. 
In der Beratung wurde thematisiert, dass mit dem Beitritt 
keine größeren finanziellen oder personellen Verpflichtun-
gen verbunden sind, jedoch ein gewisser organisatorischer 
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Aufwand entstehen kann.
Der Gemeinderat sah den Beitritt als wichtiges Zeichen 
und beschloss diesen einstimmig.
7. Bekanntgaben
Bürgermeister Burger informierte über den Start der Pla-
nungsarbeiten für den Neubau der Wasserversorgung. Das 
Projekt wird die Verwaltung in den kommenden Monaten 
stark beschäftigen.
8. Bürgerfragestunde
Es wurden keine Fragen aus der Bürgerschaft gestellt.
9. Sonstiges
Gemeinderat Reik regte an, die Bevölkerung wieder stär-
ker über den Stand des Windkraftprojekts zu informieren. 
Bürgermeister Burger erläuterte den aktuellen Verfahrens-
stand und sagte eine zeitnahe Information zu. Außerdem 
erkundigte sich Gemeinderätin Westermeyer nach der 
defekten Straßenlaterne in der Schulgasse. Die Gemeinde 
wartet auf einen Termin der NetzeBW, eine Umsetzung ist 
für Februar vorgesehen.
TOP 9A
Annahme von Spenden
Der Gemeinderat befasste sich mit angebotenen Spenden: 
Die Firma Zeltmann Import-Export GmbH spendet 500 
Euro an die Jugendfeuerwehr.
Herr Peter Hecker spendete jeweils 50 Euro für die drei Kin-
dergärten sowie für die Grundschule. Frau Isolde Zeltmann 
spendete 350 Euro für die Seniorenarbeit.
Im Gemeinderat gab es keine Wortmeldungen oder Rück-
fragen. Der Gemeinderat beschloss einstimmig die Annah-
me sämtlicher Spenden und dankte den Spenderinnen 
und Spendern für ihre Unterstützung.

Sperrmüllbörse
Jede Woche haben die Leser die Möglichkeit, Möbel, Haus-
rat, sperrige Gegenstände, die nicht mehr gebraucht wer-
den, aber noch zu gebrauchen sind, an dieser Stelle anzu-
bieten, soweit sie verschenkt werden. Anzeigenwünsche 
können telefonisch durchgegeben werden unter 9233-13.

Sonstige Mitteilungen

Kreishandwerkerschaft  
Rastatt/Baden-Baden/Bühl

Aufruf zur Verleihung �  
des Goldenen und Diamantenen Meisterbriefes 2026
Handwerkliche Tradition und Meisterleistung verdienen 
besondere Anerkennung! Die Handwerkskammer Karlsru-
he verleiht in diesem Jahr gemeinsam mit der Kreishand-
werkerschaft Rastatt/Baden-Baden/Bühl den Goldenen 
und Diamantenen Meisterbrief an verdiente Handwerks-
meisterinnen und Handwerksmeister unserer Region.

Wir suchen Sie – die Jubilare des Handwerks!
Dieser Aufruf richtet sich an alle Meisterinnen und Meister, 
die ihren Meistertitel bei einer beliebigen Handwerkskam-
mer in Deutschland erworben haben und nun in unserem 
Kammerbezirk leben oder tätig sind.

NOTDIENSTE DER  
ÄRZTE UND APOTHEKEN
Allgemeinärztlicher Bereitschaftsdienst
(Allgemein-, Kinder-, Augen- und 
HNO-ärztlicher Bereitschaftsdienst) 
Telefon 116117 (Anruf kostenlos), Online unter www.116117.de

Allgemeinärztliche Bereitschaftspraxis Baden-Baden
Klinikum Mittelbaden - Kliniken Baden-Baden Balg, 
Balger Straße 50, 76532 Baden-Baden
Öffnungszeiten:
Samstag, Sonn- und Feiertage 9 bis 19 Uhr

Bereitschaftspraxis Rastatt
Klinikum Mittelbaden - Klinik Rastatt, Engelstr. 39
Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag 19 bis 24 Uhr, 
Samstag, Sonn- und Feiertage 8 bis 24 Uhr

Augenärztlicher Bereitschaftsdienst
Telefon 116117 (Anruf kostenlos), Online unter www.116117.de

Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst
Telefon 116117 (Anruf kostenlos), Online unter www.116117.de

Kinderärztliche Bereitschaftspraxis Baden-Baden
Klinikum Mittelbaden – Kliniken Baden-Baden Balg
Balger Straße 50, 76532 Baden-Baden
Montag bis Donnerstag 19 bis 22 Uhr,
Freitag 18 bis 22 Uhr
Samstag, Sonn- und Feiertage 8 bis 22 Uhr

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Telefon 01801 / 116 116 (0,039 €/min) bzw. unter 
www.kzvbw.de/patienten/zahnarzt-notdienst

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
Rufbereitschaft von Samstag 12 Uhr bis Montag 8 Uhr

Samstag, 31. Januar und Sonntag, 01. Februar
Tierarztpraxis Dr. Zebisch� Telefon 07225 9884882
Körnerstraße 6, 76571 Gaggenau

Apotheken
www.lak-bw.de
Der Dienst dauert von 8.30 bis 8.30 Uhr.

Donnerstag, 5. Februar
Alte Hof-Apotheke� Tel. 07221 24925,
Lange Str. 2, 76530 Baden-Baden

Freitag, 6. Februar
Kreuz-Apotheke Baden-Baden� Tel. 07221 25502,
Lange Str. 37, 76530 Baden-Baden

Samstag, 7. Februar
CentraVita Apotheke Bad Herrenalb� Tel. 07083 924850,
Kurpromenade 1-3, 76332 Bad Herrenalb

Sonntag, 8. Februar
Kur-Apotheke Bad Herrenalb� Tel. 07083 92570,
Kurpromenade 31, 76332 Bad Herrenalb
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Goldener Meisterbrief – �  
50 Jahre handwerkliche Exzellenz
Sie haben im Jahr 1976 oder früher Ihren Meistertitel er-
worben? Dann gehören Sie zu den Jubilarinnen und Jubi-
laren, die wir mit dem Goldenen Meisterbrief ehren möch-
ten! Diese Auszeichnung würdigt ein halbes Jahrhundert 
handwerklicher Kompetenz, Erfahrung und Engagement.
Sind Sie selbst Meisterin oder Meister mit mindestens 
50-jähriger Meisterschaft? Oder kennen Sie jemanden aus 
Ihrem persönlichen oder beruflichen Umfeld, der dieses 
beeindruckende Jubiläum erreicht hat? Dann helfen Sie 
uns, diese verdienten Persönlichkeiten zu finden und zu 
ehren!

Diamantener Meisterbrief – �  
60 Jahre Meisterschaft und Lebenswerk
Eine noch seltenere Auszeichnung gebührt denjenigen, 
die im Jahr 1966 oder früher den Meistertitel erlangt ha-
ben. Der Diamantene Meisterbrief würdigt sechs Jahrzehn-
te handwerklichen Könnens – ein wahres Lebenswerk, das 
Anerkennung und Respekt verdient.
Auch hier bitten wir sowohl die Jubilarinnen und Jubilare 
selbst als auch Angehörige, Freunde, ehemalige Kollegen 
oder Geschäftspartner, uns auf Meisterinnen und Meister 
mit 60-jähriger oder längerer Meisterschaft aufmerksam zu 
machen.

So nehmen Sie teil – wichtige Hinweise
Bitte beachten Sie: Die Verleihung des Goldenen und Dia-
mantenen Meisterbriefes erfolgt ausschließlich auf Antrag. 
Ohne Ihre Anmeldung können wir diese besondere Ehrung 
leider nicht vornehmen.
Fordern Sie jetzt die Antragsunterlagen an bei:
Kreishandwerkerschaft Rastatt/Baden-Baden/Bühl
Rheinstraße 146, 76532 Baden-Baden,
Telefon 07221 62504, E-Mail info@khs-mittelbaden.de
Anmeldefrist: 30. Juni 2026
Damit wir die festliche Verleihung würdig vorbereiten kön-
nen, ist der 30. Juni 2026 der letzte Termin für Ihre Anmel-
dung. Nach diesem Datum können wir leider keine Anträge 
für die Meisterfeier 2026 mehr berücksichtigen.
Lassen Sie uns gemeinsam die Meisterinnen und Meister 
ehren, die das Handwerk über Jahrzehnte hinweg geprägt 
und mit Leben erfüllt haben. Wir freuen uns auf Ihre Teil-
nahme!

Energieagentur Mittelbaden gGmbH

Beratungskampagne 2026: Zukunftssicher Wohnen - 
Einfach. Regional. Versorgt.
Die Energieagentur Mittelbaden lädt alle Bürgerinnen und 
Bürger herzlich zu den Veranstaltungen der Beratungskam-
pagne 2026 ein. Gemeinsam mit dem Stadtkreis Baden-
Baden, dem Landkreis Rastatt, dem RegioEnergie Netzwerk 
sowie weiteren regionalen Partnern wird die Kampagne „Zu-
kunftssicher Wohnen - Einfach. Regional. Versorgt.“ auch im 
Jahr 2026 fortgeführt. Ziel der Kampagne ist es, die Bürgerin-
nen und Bürger bei der nachhaltigen und zukunftsfähigen 
Gestaltung ihres Wohnraums zu unterstützen. Gleichzeitig 
sollen sie umfassend über innovative Möglichkeiten im Be-
reich nachhaltiger Energielösungen informiert werden.

Montag, 9. Februar
CentraVita Apotheke Bad Herrenalb� Tel. 07083 924850,
Kurpromenade 1-3, 76332 Bad Herrenalb

Dienstag, 10. Februar
Schwarzwald Vital Apotheke Gaggenau� Tel. 07225 
917690,
Bismarckstr. 53, 76571 Gaggenau

Mittwoch, 11. Februar
Apotheke St. Laurentius Bad Rotenfels� Tel. 07225 1302,
Murgtalstr. 85, 76571 Gaggenau

Donnerstag, 12. Februar
Bernhardus Apotheke Baden-Baden� Tel. 07221 62446,
Rheinstr. 9, 76532 Baden-Baden

Fachstelle Sucht
Am Bachgarten 9, Gernsbach, Telefon 07224 1820
Öffnungszeiten: 
Mittwoch 15 bis 17.30 Uhr, Freitag 9 bis 13 Uhr
Weitere Termine nur nach telefonischer Vereinbarung.

Psychologische Beratungsstelle
für Eltern, Kinder und Jugendliche / Fachdienst Frühe Hil­
fen für Kinder von 0 bis 3 Jahren des Landkreises Rastatt
Hauptstraße 36 b, 76571 Gaggenau, 
Telefon 07225 988992255,
Online-Beratung: www.landkreis-rastatt.de

Hospizgruppe Murgtal
Eisenlohrstr. 23, Gernsbach,
Information und Beratung: Montag bis Freitag
von 9 bis 12.30 Uhr, Telefon 07224 6566333

Sozialstation Gernsbach gGmbH
Eisenlohrstr. 23, Gernsbach,
Telefon 07224 1881, Fax 07224 2171
Büroöffnungszeiten: Montag bis Freitag 9 bis 12 Uhr
und nach telefonischer Vereinbarung
E-Mail info@sozialstation-gernsbach.de

Dienst der Schwestern und Pfleger

Samstag, 7. und Sonntag, 8. Februar
Bernd Bock, Isabella Roth, Daniela Zapf, Frank Bieler, Do-
minik Sämann, Natalia Ritzel, Olga Katona, Yvonne Be-
cker, Angelika Burkhart-Schillinger.

� Alle Angaben ohne Gewähr.

Herausgeber: 
Gemeinde Lo� enau, Tel. 07083 9233-0, 
Gemeinde@Lo� enau.de, 
www.Lo� enau.de

Verantwortlich für den amtlichen Teil, 
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Mitteilungen: 
Bürgermeister Markus Burger, 
Untere Dorfstraße 1, 76597 Lo� enau, 
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Kontakt:

Energieagentur Mittelbaden

Im Wöhr 6, 76437 Rastatt

Telefon 07222 - 15 90 80

E-Mail kontakt@energieagentur-mittelbaden.de

www.energieagentur-mittelbaden.de

 
� Foto: Energieagentur Mittelbaden gGmbH

Schulen und Kindergärten

Waldkindergarten SpielWald Loffenau

Müll vermeiden ist wichtig

Müllvermeidung kann schon im frühen Kindesalter begin-
nen. Daher spielt auch bei uns im Kindergartenalltag das 
Thema Abfall eine wichtige Rolle. Denn jeden Tag werfen 
wir viele Dinge weg und erzeugen so jede Menge Müll. 
Dies stellt ein großes Problem für die Umwelt dar.

Diesen Monat beschäftigten sich die Kinder sehr ausführ-
lich mit dem Thema „Müll“. Wie entsteht Müll? Wie kann 
man ihn vermeiden? Was bedeutet er für die Umwelt? Wie 
kann man Abfall generell vermeiden und wie wird er rich-
tig entsorgt? Welche Möglichkeiten nutzen wir im Kinder-
garten, um Müll zu vermeiden bzw. zu entsorgen?

Anhand von Büchern, Spielen und in Gesprächen wird das 
Thema ausführlich besprochen.

Realschule Gernsbach

Einladung zur Mitgliederversammlung
Liebe Mitglieder des Fördervereins Realschule Gernsbach,
der Vorstand des Vereins lädt Sie hiermit herzlich ein zur 
Mitgliederversammlung am Dienstag, 10. März 2026, um 
19.00 Uhr in die Mensa der Realschule Gernsbach.
Tagesordnung:
1.	 Begrüßung
2.	 Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung und 

Beschlussfähigkeit
3.	 Bericht des 1. Vorsitzenden
4.	 Bericht des Schatzmeisters
5.	 Bericht zur Kassenprüfung
6.	 Entlastung des Vorstands und der Kassenprüfer
7.	 Bestellung der Wahlleitung
8.	 Neuwahlen des Vorstands (auf 2 Jahre) 

Vorsitzende/r 
Stellvertr. Vorsitzende/r 
Schatzmeister/in 
Schriftführer/in 
Beirat/Beirätin 
2 Kassenprüfer/innen

9.	 Ausblick des Fördervereins
10.	Verschiedenes
Wenn Sie Fragen, Wünsche, Anregungen und/oder Anträ-
ge zu den Tätigkeiten oder zur Arbeit des Fördervereins 
haben, so reichen Sie diese bitte im Vorfeld beim Vorstand, 
mindestens jedoch fünf Tage vor der Mitgliederversamm-
lung, schriftlich ein. Gerne können Sie diese auch in der 
Schule abgeben oder direkt an die Schule senden. Wir neh-
men dann gerne im Verlauf der Mitgliederversammlung 
hierauf Bezug.
Liebe Eltern, Freunde und Gönner des Fördervereins,
wir hoffen sehr, dass Sie sich die Zeit nehmen und an die-
sem Abend erscheinen können – im Interesse Ihres Kindes 
und unserer Schule.
Mit freundlichen Grüßen,
Daniel Retsch
Vorsitzender des Fördervereins

Kirchliche Nachrichten

Ökumenischer Friedensimpuls
05.02. St. Theresia
19.02. Heilig-Kreuz-Kirche
19.03. St. Theresia
26.03. Heilig-Kreuz-Kirche
16.04. St. Theresia
30.04. Heilig-Kreuz-Kirche
21.05. Neuapostolische Kirche
11.06. Heilig-Kreuz-Kirche
25.06. St. Theresia

Der Ökumenische Friedensimpuls �  
beginnt jeweils um 19 Uhr.
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Evangelische Kirchengemeinde 
Lo�enau

Kirchliche Nachrichten

Wort für die Woche:
Heute, wenn ihr seine Stimme hört, so verstockt eure Herzen 
nicht. � Hebräer 3,15

Sonntag, 08.02.
10.00 Uhr	� Gottesdienst mit Brigitte Koch
10.00 Uhr Kinderkirche

Dienstag, 10.02.
17.30 Uhr	� Jungschar-Special „Gemeinsam essen“
19.30 Uhr	� Kirchenchorprobe

Mittwoch, 11.02.
17 Uhr	� Konfirmandenunterricht
19.30 Uhr	� Hauskreis bei Daniela Tamba

Sonntag, 15.02.
10.00 Uhr	� Gottesdienst mit Pfarrer Florian Lampadius
10.00 Uhr	� Kinderkirche
Evangelisches Pfarramt, Pfarrgasse 8, Telefon 07083 2320, 
Fax 07083 5248 24, E-Mail pfarramt.loffenau@elkw.de
Bürozeiten: dienstags, mittwochs und donnerstags �  
von 8 Uhr bis 13 Uhr
Mesnerin und Hausmeisterin: �  
Britta Stürm, Telefon 0176 70601387

Einladung zum Vorbereitungstreffen �  
für den Weltgebetstag
Nachdem vergangene Woche das Treffen auf Bezirksebe-
ne stattgefunden hat, treffen sich die Verantwortlichen 
am Mittwoch, 18. Februar, um 15.30 Uhr im evangelischen 
Gemeindehaus zur Vorbereitung unseres Weltgebetstages 
am Freitag, 6. März, um 19 Uhr.
Wir möchten Sie herzlich einladen, diesen besonderen 
Abend mitzugestalten. Lernen Sie ein neues Land kennen 
und tauchen Sie ein in die kulturellen, sozialen und poli-
tischen Bereiche des Landes. Es gibt z. B. die Möglichkeit, 
den Raum und die Essenstafel zu dekorieren, beim Gottes-
dienst Texte mit vorzulesen oder etwas für das Buffet zu ko-
chen. Falls Sie Fragen haben, dürfen Sie sich gerne bei Anja 
Bluhm (0160-6068116) oder im Pfarramt melden.

Katholische Seelsorgeeinheit Bad Herrenalb 
St. Bernhard Bad Herrenalb - St. Lukas Dobel - 
St. Theresia Lo�enau

Internet: www.se-badherrenalb.drs.de
Kath. Pfarramt Bad Herrenalb
Pfarrer Matthias Weingärtner
Dobler Straße 41, 76332 Bad Herrenalb, Tel. 07083 52103
E-Mail matthias.weingaertner@drs.de
Simone Schmidt, Sekretariat, Tel. 07083 52100
E-Mail stbernhard.badherrenalb@drs.de
Bürozeiten: Dienstag 15.30 Uhr – 18.00 Uhr
Donnerstag und Freitag 08.30 Uhr – 12.00 Uhr

Donnerstag, 05.02.
16.15 Uhr	� Erstkommunionkurs Weg-Gottesdienst 1 im Ge-

meindehaus Bad Herrenalb

19.00 Uhr	� Ökumenischer Friedensimpuls in St. Theresia 
Loffenau

Freitag, 06.02.
17.30 Uhr	� Eucharistische Anbetung in St. Bernhard Bad 

Herrenalb
18.00 Uhr	� Eucharistiefeier in St. Bernhard Bad Herrenalb
19.30 Uhr	� Chörle-Probe im Gemeindehaus Bad Herrenalb

Samstag, 07.02.
18.30 Uhr	� Vorabendmesse in St. Lukas Dobel, Kollekte für 

St. Lukas

Sonntag, 08.02. – 5. Sonntag im Jahreskreis
09.15 Uhr	� Wortgottesfeier in St. Theresia Loffenau, Kollek-

te für St. Theresia
10.45 Uhr	� Eucharistiefeier mit Vorstellung der Erstkommu-

nionkinder in St. Bernhard Bad Herrenalb, Kol-
lekte für St. Bernhard

Dienstag, 10.02.
17.30 Uhr	� Rosenkranzgebet in St. Bernhard Bad Herrenalb
18.00 Uhr	� Eucharistiefeier in St. Bernhard Bad Herrenalb

Mittwoch, 11.02.
19.00 Uhr	� Sitzung des Vertretungsgremiums
20.00 Uhr	� Frauentreff „Flinke Finger“ im Gemeindehaus 

Bad Herrenalb

Donnerstag, 12.02.
17.15 Uhr	� Erstkommunionkurs Weg-Gottesdienst 2 im Ge-

meindehaus Bad Herrenalb
18.30 Uhr	� Treffen Kirche im Garten im Gemeindehaus Bad 

Herrenalb

Freitag, 13.02.
17.30 Uhr	� Eucharistische Anbetung in St. Bernhard Bad 

Herrenalb
18.00 Uhr	� Eucharistiefeier in St. Bernhard Bad Herrenalb
19.30 Uhr	� Chörle-Probe im Gemeindehaus Bad Herrenalb

Samstag, 14.02.
18.30 Uhr	� Vorabendmesse in St. Lukas Dobel

Sonntag, 15.02. – 6. Sonntag im Jahreskreis
09.15 Uhr	� Wortgottesfeier in St. Theresia Loffenau
10.45 Uhr	� Ökumenischer Gottesdienst mit Krankensal-

bung in St. Bernhard Bad Herrenalb
12.30 Uhr	� Tauffeier in St. Bernhard Bad Herrenalb
Ökumenischer Gottesdienst mit Salbung
Herzliche Einladung zu einem 
ökumenischen Gottesdienst in 
St. Bernhard.
Im Mittelpunkt steht das The-
ma: Du richtest mich wieder auf
Wortgottesdienst mit Kommu-
nionausteilung
Viele Menschen kennen Zeiten, 
in denen die Kraft weniger wird 
– sei es durch Krankheit, durch 
innere Unruhe u.v.a.m.
In diesem Gottesdienst gibt es 
die Möglichkeit zur Salbung als 
Zeichen von Gottes Nähe und 
Stärkung.

 
� Foto: Martha Gahbauer 

in pfarrbriefservice.de
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In katholischer Tradition geschieht dies als Krankensalbung, 
im evangelischen Verständnis als Segenshandlung – in öku-
menischer Verbundenheit – mit Raum für Ruhe und Gebet.
Sonntag, 15. Februar 2026, um 10.45 Uhr, St. Bernhard, Bad 
Herrenalb 
Nach dem Gottesdienst findet ein kleiner Empfang im Ge-
meindehaus statt.
Matthias Weingärtner & Robert Madaric Beer

Neuapostolische Kirche K.d.ö.R.

Gottesdienste und Veranstaltungen

Donnerstag, 05. Februar
19.00 Uhr	� Friedensimpuls in der katholischen Kirche St. 

Theresia

Samstag, 07. Februar
10.00 Uhr	� Juki in Gaggenau mit Ausflug in den Schwarz-

wald
10.00 Uhr	� Kids-Aktiv in Karlsruhe Süd

Sonntag, 08. Februar
9.30 Uhr	� Gottesdienst

Dienstag, 10. Februar
14.30 Uhr	� Seniorentreffen in Gaggenau

Mittwoch, 11. Februar
20.00 Uhr	� Gottesdienst
Weitere Infos unter www.nak-loffenau.de.

Vereinsnachrichten

Deutsches Rotes Kreuz

Kleiderkammer
Annahmetermine:
•	 05.02.2026 von 16:00 – 18:00 Uhr
•	 23.02.2026 von 13:00 – 18:00 Uhr
Ausgabetermine:
•	 13.02.2026 von 16:00 – 18:00 Uhr (für ukrainische Bürger)
•	 24.02.2026 von 10:00 – 12:00 Uhr

Obst- und Gartenbauverein 
Lo�enau e.V.

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Die diesjährige Jahreshauptversammlung des Obst- und 
Gartenbauvereins Loffenau e.V. findet am Samstag, 07. 
März, um 19 Uhr im Hotel-Restaurant Sonne in Loffenau, 
statt. Hierzu laden wir unsere Mitglieder und Interessierte 
herzlich ein. 
Tagesordnung:
1.	 Begrüßung
2.	 Totengedenken
3.	 Bericht der Schriftführerin

4.	 Bericht des Kassiers
5.	 Bericht der Kassenprüfer
6.	 Bericht des 1. Vorsitzenden
7.	 Aussprache zu den Vorstandsberichten
8.	 Entlastung des Kassiers und der gesamten Vorstand-

schaft
9.	 Neuwahl der Vorstandschaft
10.	Ehrung langjähriger Mitglieder
11.	Ausblicke auf das Vereinsjahr 2026
12.	Bilder von Aktivitäten des Vereins
13.	Verschiedenes
Anträge zur Tagesordnung können bis 02. März 2026 an 
den 1. Vorsitzenden Frank Dannenmaier (1.vorstand@ 
ogvloffenau.de) gestellt werden.
Gartenkalender für die 6. Kalenderwoche
Erdbeeren verfrühen
Wer ganz frühe Erdbeeren ernten will, muss jetzt schon 
tätig werden. Eine Abdeckung mit Vlies beschleunigt die 
Pflanzenentwicklung, sodass die Blüte früher erfolgt. Wenn 
es sehr kalt ist, kann man das Vlies auch doppelt legen, 
oder eine Folie drüberziehen.
Geranien zurückschneiden
Schneiden Sie trocken überwinterte Geranien Ende Feb-
ruar zurück. Jeder Trieb wird auf ein Drittel seiner Länge 
eingekürzt. Dabei erfolgt der Schnitt zwischen zwei Au-
gen. Danach topft man die Pflanzen in frische, feuchte und 
nährstoffhaltige Blumenerde um und stellt sie an einen 
hellen Platz.
Frostspanner an Obstbäumen bekämpfen
Denken Sie daran, die Leimringe an den Obstbäumen zur 
Bekämpfung des Frostspanners regelmäßig auf ihren rich-
tigen Sitz zu überprüfen und sie bei Bedarf erneut mit Leim 
zu bestreichen. „Brücken“ wie Blätter oder Ähnliches sind zu 
entfernen. Aufhängen von Meisenkästen in der Obstanlage 
ist allerdings genauso effektiv und die Nachteile eines Leim-
rings - Schnabelverkleben bei Vögeln - sind nicht gegeben.
Obstbaumschnitt
Verwenden Sie für den Obstbaumschnitt nur scharfe 
Schnittwerkzeuge, damit saubere Wunden entstehen. An 
der Qualität einer Gartenschere sollte man nicht sparen, 
denn hochwertige Schneidwerkzeuge erleichtern die Ar-
beit und verbessern das Ergebnis.

Reit- und Fahrverein Lo�enau e.V.

Café mit Aussicht - idyllisch gelegenes Reiterstüble 
sucht neuen Pächter
Das Reiterstüble des Reit- 
und Fahrvereins Loffenau 
e.V. ist bereit für frischen 
Wind! Für die idyllisch ge-
legene Gaststätte wird ein 
engagierter Pächter oder 
Pächterin mit Freude an 
Gastronomie und neuen 
Ideen gesucht.
Das Stüble lässt viel Spiel-
raum für individuelle Kon-
zepte: Denkbar ist z. B. ein 

 
� Foto: Judith Mede



10   |   � Mitteilungsblatt Loffenau · 05. Februar 2026 · Nr. 6

Cafébetrieb an ausgewählten Wochentagen, gern ergänzt 
durch kleine Speisen oder hausgemachte Kuchen. Natür-
lich ist auch eine Kombination mit klassischer Gastronomie 
möglich. Der Reit- und Fahrverein ist offen für neue Ideen 
und freut sich auf kreative Konzepte.
Sobald die Tage wieder wärmer werden, gewinnt das Rei-
terstüble zusätzlich an Attraktivität. Der Biergarten lädt 
seine Gäste zum Verweilen ein und bietet einen herrlichen 
Blick über das Murgtal.
Auch der Innenbereich hat seinen besonderen Charme: 
Große Fenster ermöglichen einen freien Blick in die an-
grenzende Reithalle – so lässt sich der Reitbetrieb ganz 
entspannt vom Tisch aus live verfolgen.
Die Gaststätte wird komplett eingerichtet verpachtet –  
vom Tresen über die Küchenausstattung bis hin zu Tischen, 
Stühlen und Außenmobiliar (ca. 105 m² Innenfläche und 
zusätzlich ca. 125 m² Außenfläche). Der Start des neuen 
Pachtverhältnisses ist nach Absprache ab sofort möglich.
Wer Interesse hat, das Reiterstüble mit Leben zu füllen, ist 
herzlich eingeladen, sich beim Reit- und Fahrverein Loffe-
nau e.V. zu melden.

 
� Fotos: Judith Mede

VdK Ortsverband 
Bad Herrenalb-
Dobel-Lo�enau

So setzt der VdK sich für Barrierefreiheit ein: Von Wohn­
raum bis zu Untertiteln im TV
Von: Sebastian Heise
Der Sozialverband VdK setzt sich von Anfang an für Barrie-
refreiheit ein und stellt verschiedene Forderungen an die 
Politik – ein Überblick.
So beginnt ein vom vergangenen VdK-Bundesverbandstag 
beschlossener Antrag. Hier einige der wichtigsten VdK-For-
derungen:

Bauen und Wohnen
Der Sozialverband VdK fordert, dass Neubauten barriere­
frei gestaltet werden. Ein deutlich höherer Anteil als bisher 
muss uneingeschränkt mit Rollstuhl nutzbar sein.
In der Städtebauförderung soll die Barrierefreiheit mit in 
die Fördervoraussetzung aufgenommen werden. Ähnlich 
wie bei der Umweltprüfung muss eine Prüfung zur Barrie-

refreiheit bei der Aufstellung von Bauleitplänen eingeführt 
werden. Die Kommunen sollen die Einhaltung der beste-
henden Vorgaben zum barrierefreien Bauen systematisch 
kontrollieren und Nichteinhaltungen sanktionieren.

Verkehr
Bahn, öffentlicher Personennahverkehr und Individu­
alverkehr müssen für alle nutzbar sein. Der VdK plädiert 
für eine umfassende Weiterentwicklung der rechtlichen 
Bestimmungen zur Barrierefreiheit. Die Vorgaben sollen 
verbindlich sein und schneller als bisher umgesetzt wer-
den. Der Bund soll Länder und Kommunen zweckgebun-
den fördern, damit diese ihrer Verpflichtung zur vollständi-
gen Barrierefreiheit nachkommen.
Der VdK fordert ein bundesweites Förderprogramm für die 
Beschaffung barrierefreier Fahrzeuge für kleinere Taxiun-
ternehmen, insbesondere in ländlichen Gebieten. Flugzeu-
ge sollten mit vergrößerter Bordtoilette und Bordrollstuhl 
ausgestattet sein.

Einkaufen und Freizeit
Neben allen öffentlichen Stellen, wie Städte, Gemeinden, 
Landkreise oder der Bund, sollte auch die Privatwirtschaft, 
also Firmen und Betriebe, zur Barrierefreiheit gesetzlich 
verpflichtet werden. Das heißt, alle Produkte des täglichen 
Bedarfs sollten entsprechend gestaltet sein.
Der VdK fordert, eine zentrale, frei zugängliche Datenbank 
auf Bundesebene einzurichten, auf der Informationen über 
alle Produkte und Dienstleistungen erfasst werden, die die 
Anforderungen zur Barrierefreiheit nicht oder nur teilweise 
erfüllen. Auch Geschäfte müssen so zugänglich sein, dass 
jeder uneingeschränkt einkaufen und Dienstleistungen 
nutzen kann.
Freizeitangebote sollten ebenfalls für jede interessierte 
Person erreichbar sein. Auch Ladestationen für Elektroau-
tos müssen barrierefrei sein.

Medien
Klassische Medien wie Fernsehen und Radio, aber auch 
Medienplattformen und Internetdienste sind oft nicht bar-
rierefrei nutzbar. Hier besteht großer Nachholbedarf. Dazu 
gehören Untertitelung und Gebärdensprachdolmet­
schen, Audiodeskription sowie verständliche Sprache 
und die Übersetzung in Leichte Sprache.
Der Sozialverband VdK fordert, dass Medienanbieter tech-
nisch sicherstellen, dass behinderungsbedingt notwendi-
ge Hilfsmittel uneingeschränkt genutzt werden können.
(Quelle: vdk.de)
Als größter Sozialverband Deutschlands bieten wir 
mehr als 2,3 Millionen Mitgliedern sozialrechtliche Be­
ratung und sozialpolitische Interessenvertretung.
Wir sind Ihnen behilflich bei all Ihren sozialrechtlichen Be-
langen in Sachen:
- Rente
- ALG1 und Bürgergeld
- Schwerbehindertenausweis
- Wohngeld
- Grundsicherung
- Pflegegeld
- Wohnberatung
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Sozialberatungstermine mit unserem Sozialberater 
Herrn Dr. Klaus Käfer finden nur telefonisch unter der 
Rufnummer 07084 9359903 statt. Sozialberatung ist 
nicht an eine Mitgliedschaft gebunden, Sozialrechts­
beratung ist nur für Mitglieder!
Darüber hinaus finden bei uns auch Vorträge, Ausflüge und 
Veranstaltungen statt.
Besuchen Sie auch gerne unsere Homepage: www.vdk.
de/ov-bad-herrenalb
Kontakt:
Herr Wolfgang Eppenich - Vorsitzender
Telefon 07083 4209
E-Mail Wolfgang.Eppenich@kabelbw.de
Frau Monika Sander - Frauenvertreterin
Telefon 07083 525152
Weitere Infos:
•	 Wahlen: Unser Vorstand im Ortsverband Bad Herrenalb-

Dobel-Loffenau besteht ausschließlich aus Ehrenamtli-

chen. Da Ende des Jahres wieder die Neuwahl des Vorstan-
des stattfindet, wird Nachwuchs gebraucht, damit unser 
Ortsverband weiter bestehen und geschäftsfähig bleibt. 
Folgende Ämter werden gewählt: Ortsvorsitzende(r), 
Stellvertreter(in), Kassierer(in), Schriftführer(in), Frauen-
beauftragte, Beisitzer(in) und Revisor(in).

•	 Ortsverbands-Struktur: Wir haben derzeit 321 Mitglieder, 
wobei Dobel und Loffenau angegliedert sind. Unsere Tä-
tigkeit besteht hauptsächlich aus der Organisation von 
Ausflügen, Vorträgen, Stammtischen und sonstigen ge-
sellschaftlichen Aktivitäten.

•	 Wenn Sie Mitglied sind (oder es noch werden wollen) 
und sich berufen fühlen, ein Amt für die Gemeinschaft 
auszuführen, schreiben Sie Herrn Hoezda an m.hoezda-
vdk@gmx.de oder rufen Sie ihn an. Telefonnummer: 
07083/9243642. Gerne können Sie uns auch beim nächs-
ten Kaffeenachmittag am 11. März 2026 um 15 Uhr im Café 
Schubert, Ettlinger Str. 16, Bad Herrenalb ansprechen!

Aus dem Verlag

Lokale Nachrichten – Immer aktuell und zuverlässig
Lokale Informationen sind der Kern dessen, was NUSS-
BAUM.de ausmacht. Hier findest du alle wichtigen Nachrich-
ten aus deiner Gemeinde: von politischen Entscheidungen 
und Vereinsberichten bis hin zu spannenden Geschichten 
aus der Nachbarschaft. Doch NUSSBAUM.de geht über die 
reine Information hinaus. Die Autoren der Plattform werden 
sorgfältig geprüft, um dir eine verlässliche Quelle zu bieten. 
In Zeiten von Fake News ist das ein unschätzbarer Vorteil.
Dank klarer Strukturen und Kategorien kannst du schnell 
genau die Inhalte finden, die dich interessieren. Ob aktuel-
le Entwicklungen im Stadtrat, Neuerungen bei öffentlichen 
Einrichtungen oder Ereignisse aus dem Vereinsleben: Mit 
NUSSBAUM.de bist du immer gut informiert – zuverlässig, 
objektiv und nah dran.

Individuell zugeschnitten – �  
Deine Heimat, dein NUSSBAUM.de
NUSSBAUM.de ist so individuell wie du. Mit der Funktion zur 
Personalisierung kannst du dir die Seite so einrichten, dass 
sie genau zu deinen Interessen passt. Du möchtest wissen, 
was in deinem Ort passiert? Kein Problem – hinterlege ein-
fach deinen Heimatort und deine Region. Du interessierst 
dich für bestimmte Vereine und Organisationen? Folge die-
sen Profilen einfach und lass dir die passenden Inhalte an-
zeigen – egal ob aus deinem Ort oder Nachbarorten.
So sparst du Zeit und bekommst genau das, was dir wich-
tig ist. Zusätzlich werden dir Events, Tipps und Nachrichten 
angezeigt, die du möglicherweise spannend findest. Diese 
intelligente Kombination aus persönlicher Steuerung und 
Empfehlungen macht NUSSBAUM.de zu deinem perfekten 
Begleiter im Alltag.

Handverlesen – Täglich relevante News �  
aus der Region und darüber hinaus

Die Region verändert sich ständig, und NUSSBAUM.de hält 
dich auf dem Laufenden – nicht nur aus deinem Ort, son-
dern auch darüber hinaus. Unsere Redaktion filtert täglich 
die wichtigsten Themen aus deinem Landkreis und ergänzt 
sie mit relevanten überregionalen News aus Baden-Würt-
temberg. So erhältst du einen perfekten Überblick über al-
les, was für dich wichtig ist.

Ob es um politische Entscheidungen, kulturelle Highlights 
oder gesellschaftliche Trends geht, die Redaktion wählt 
sorgfältig aus und präsentiert dir die Essenz des Tages. Ver-
lässlichkeit, Aktualität und Qualität stehen dabei an erster 
Stelle.

Wassonstnochinteressiert

Wassonstnoch
interessiert

Wassonstnochinteressiert

 
Tu Gutes –  
wir sprechen darüber
 
gemeinsamhelfen.de ist die neue Spendenplattform für 
weite Teile Baden-Württembergs. Nutzen Sie dieses  
kostenlose und unverbindliche Angebot für Ihren Verein!

www.nussbaum-medien.de

       Jetzt Projekt einstellen

NUSSBAUM.de
Deine Region auf


